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zur Gemeindeversammlung
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3. Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde

4. Kreditabrechnung «Gesamterneuerung Wasserversorgung»

5. Verkauf «ehemaliger Wendeplatz Langmatt» für CHF 26'000.- 

6.  Verpflichtungskredit «Sanierung Höhenächerstrasse» 
 über CHF 72'000.-

7. Verpflichtungskredit «Sanierung Niesenbergstrasse» 
 über CHF 470'000.-
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Sehr geehrte Kallerinnen
Sehr geehrte Kallerer

Wir laden Sie herzlich zur Sommer-Gemeindeversammlung ein. 
 
Die Unterlagen zu den einzelnen Sachgeschäften können vom 1. Juni bis am 16. Juni 2023 auf der 
Gemeindekanzlei eingesehen werden. Die Akten sind zum Teil auch auf der Gemeindehomepage 
www.kallern.ch publiziert. 

Die Verhandlungsfähigkeit wird aufgrund der Stimmrechtsausweise ermittelt. Diese sind daher vor 
Versammlungsbeginn am Eingang den Stimmenzählern persönlich abzugeben.

Vor der Gemeindeversammlung findet um 18.00 Uhr im Dachsaal eine Informations-Veranstal-
tung zum Ablauf der Werkleitungserneuerung vom Reservoir Lätten bis zum Werkhof statt. 

Für Ihr Interesse und Ihr Teilnehmen danken wir Ihnen im Voraus.

Kallern, im Mai 2023             GEMEINDERAT KALLERN

Willkommen

Ressortvorsteher: Christian Widmer

Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 25. November 2022 wurde vom Gemein-
derat und der Finanzkommission geprüft und gutgeheissen. Es wird der Gemeindeversammlung 
zur Genehmigung unterbreitet.

Das Protokoll liegt bei der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Es kann ausserdem auf der 
Homepage www.kallern.ch heruntergeladen werden. Auf Wunsch wird das Protokoll auch in Pa-
pierform zugestellt.
 

Antrag: 
Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 22. November 2022 sei zu 
genehmigen.

1. Protokoll
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Ressortvorsteher: Christian Widmer

Gemeinderat und Personal
Die neue Amtsperiode ist reibungslos angelaufen. Der neu zusammengesetzte Gemeinderat hat 
sich an 20 Gemeinderatssitzungen und zahlreichen weiteren Sitzungen und Veranstaltungen für die 
Gemeinde engagiert. 
An der eintägigen Klausur im April hat der Gemeinderat das Personalreglement und das Kommu-
nikations- und Krisenkonzept überarbeitet. Das Personalreglement wurde an der Wintergemeinde-
versammlung genehmigt. 

Geschäftsverwaltungssystem GEVER
GEVER konnte erfolgreich eingeführt werden und ist seit November in Betrieb. Es geht darin vor 
allem um die Gemeinderatssitzungsvorbereitung und -protokollierung. GEVER erleichtert dem Ge-
meinderat den Zugriff zu den Akten und ist ein zeitgemässes Arbeitsinstrument für die Verwaltung.   

Schulzimmer-Renovation 
Die Schulzimmer konnten in den Sommerferien renoviert werden. Die Räume sind heller und 
freundlicher geworden. Vor der Wintergemeindeversammlung konnten die Einwohnerinnen und 
Einwohner sich bei einem Rundgang selber davon überzeugen.

Verpflichtungskredite 
An den zwei Gemeindeversammlungen wurden folgende Verpflichtungskredite genehmigt bzw. 
abgerechnet:

•  Verpflichtungskredit Ersatz Wasserleitung Reservoir Lätten-Schulstrasse über CHF 767'000.-
•  Kreditabrechnung Sanierung Bezirksschulhaus / Haustechnik Bachmatten
•  Kreditabrechnung Sanierung Flachdach Reservoir Oberniesenberg
•  Kreditabrechnung Schulzimmerrenovation

Schule
Das engagierte Lehrpersonenteam hat viele spannende Schulanlässe gestaltet, angefangen mit 
dem Fasnachtsball in Uezwil und dem Frühlingsanlass, bei dem das neue Holzhaus farbig gestaltet 
wurde. Im Mai hat die Schule Kallern den Sporttag für die Schulen Uezwil, Büttikon und Kallern or-
ganisiert, welcher bei sonnigem Wetter stattfand. 
Für das Schullager reisten alle Schülerinnen und Schüler der Primarschule nach Sörenberg. Neben 
vielen Aktivitäten wie der Besuch einer Rodelbahn und eines Erlebnisparks gab es als Ausklang 
einen Kinoabend. Nach den Sommerferien rundeten der Herbstanlass, der Lichterumzug in Boswil 
und viele schöne Weihnachtsanlässe das abwechslungsreiche Programm ab.
Karin Biaggi ist nach einer Pause wieder zum Lehrerteam in Kallern gestossen und Alexandra 
De Pretto unterstützt das Team als schulische Heilpädagogin.
Im Schuljahr 2022/23 besuchen 11(2021/22: 10) Kinder den Kindergarten und 34 (30) Schülerinnen 
und Schüler die Primarschule. In den kommenden Jahren wird mit einem weiteren Anstieg der 
Schülerzahlen gerechnet.

Dorf-Anlässe
Zum Jahresbeginn mussten wegen der Corona-Pandemie das Christbaumverbrennen und das Ski-
lager abgesagt werden. Der Dorf-Obig wurde in angepasster Form durchgeführt: Das Essen konnte 
abgeholt werden und die Darbietung wurde als Video zur Verfügung gestellt.
Der 1. August-Brunch und der Spielnachmittag sowie eine Nacht im Wald und der Kulturspazier-
gang lockte zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. Am Hofkonzert, an der Cha11ere Party, 
beim Project K und am Raclette-Obig durfte wieder ohne Einschränkungen gefeiert werden.

2. Rechenschaftsbericht 2022
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Bevölkerungsstatistik
Einwohner/-innen am 31.12.2021: 
411 (wovon 371 Schweizer/-innen und 40 ausländische Staatsangehörige)
Einwohner/-innen am 31.12.2022: 
416 (wovon 370 Schweizer/-innen und 46 ausländische Staatsangehörige)

Zur Kenntnis:
Der Rechenschaftsbericht 2022 wird von der Einwohnergemeindeversammlung zur Kenntnis 
genommen. 

Ressortvorsteherin: Nadja Koch

Die Rechnung 2022 schliesst mit einem positiven Ergebnis von CHF 445'071.15 (Ertragsüberschuss 
EWG ohne Spezialfinanzierungen) ab. Dieser Mehrertrag wird dem Eigenkapital gutgeschrieben. 
Die Gründe für das viel bessere Ergebnis, als im Budget 2022 prognostiziert, entnehmen Sie den 
folgenden Erläuterungen. Budgetiert wurde mit einer Einwohnerzahl von 420 – per 31.12.2022 wa-
ren deren 416 gemeldet.

3. Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde

Ergebnis IST 2022 BU 2022 Diff. BU IST 2021 Diff. VJ

Ergebnis EWG 445’071          37’200         407’871         189’842          255’228         
Ergebnis Spezialfinanzierungen -12’407          -400            -12’007          3’998             -16’405          
Ergebnis Total 432’664          36’800         395’864         193’840          238’824         

EWG 445’071          37’200         407’871         189’842          255’228
Aufl. Aufwertungsreserve -56’363          -56’300        -63 -60’497          4’134
Ergebnis vor AO Faktoren 388’708          -19’100        407’808 129’345          259’362
Finanz- und Lastenausgleich (FLA) -120’400         -120’500      100 -113’200         -7’200
Ergebnis vor AO Faktoren / FLA 268’308          -139’600      407’908 16’145           252’162

Erfolg Spezialfinanzierungen

Wasser -129               14’350         -14’479          31’284            -31’412
Abwasser -20’646          -16’900        -3’745            -40’931          20’285
Abfall 8’367             2’150           6’217             13’645            -5’278
Ergebnis SF Total -12’407          -400            -12’007 3’998             -16’405
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0 Allgemeine Verwaltung 
Die Abweichung zum Budget belief sich auf CHF +23’784. Die Budgetüberschreitung ist v.a. auf die 
Umsetzung diverser Projekte (GEVER – elektronische Geschäftsverwaltung, Neuorganisation Archiv) 
und auf Mehrkosten für Dienstleistungen der Regionalen Bauverwaltung zurückzuführen.

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
Die Abweichung zum Budget belief sich auf CHF -12’688. Die Gemeinde Kallern bezahlte für die Re-
gionalpolizei einen praktisch gleichbleibenden Betrag von CHF 12‘016. Für den regionalen Kindes- 
und Erwachsenenschutzdienst (KESD) wurden CHF 10‘455 verrechnet. Die Kosten für die Feuerwehr 
beliefen sich auf CHF 44'114 – hierfür waren CHF 53'200 budgetiert.

2 Bildung
Die Abweichung zum Budget belief sich auf CHF -14‘615. Auf fast sämtlichen Schulstufen fielen die 
Kosten tiefer aus als geplant. Die Schule Kallern wird mit einem Globalbudget geführt. Mit diesem 
Globalbudget übernimmt die Schule die selbständige Aufteilung des Budgets über einzelne Teile 
der Schul- und Bildungskosten (v.a. Sachkosten), welche durch die Lehrerschaft resp. Schulleitung 
bestimmt werden können. Dieses Globalbudget wurde im 2022 wiederum nicht ausgeschöpft. Die 
Besoldungsanteile für Lehrpersonen können nicht beeinflusst werden. Wiederum konnten die Auf-
wendungen für die Schulliegenschaft tief gehalten werden. 

3 Kultur, Sport, Freizeit und Kirche
Hier sind die Beiträge an unsere Dorfvereine oder Ausgaben für Bundesfeier, Neujahrsapéro, etc. 
vorgesehen. Die Abweichung zum Budget belief sich auf CHF -3‘188. Erneut wurden diverse Anlässe 
nicht oder in einem kleineren Rahmen durchgeführt. Auch der Jahresbeitrag an die Kallerer Kultur-
kommission (KUKO) wurde nicht ausgeschöpft.

4 Gesundheit 
Die Abweichung zum Budget belief sich auf CHF -12’815. Die Pflegekosten waren tiefer als ange-
nommen. Auch die Spitexkosten (CHF 12'748) waren tiefer als im Budget und im Vorjahr.

5 Soziale Sicherheit 
Die Abweichung zum Budget belief sich auf CHF -7‘986. Diese Abweichung ist hauptsächlich auf die 
Nichtbeanspruchung wirtschaftlicher Sozialhilfe zurückzuführen. Die budgetierten Kosten für die 
Umsetzung des KiBeG wurden nicht beansprucht. Beim Asylwesen halten sich die Kosten und die 
Einnahmen vom Kanton die Waage. Für den kant. Defizitbeitrag für Sonderschulung/Heime/Werk-
stätten musste die Gemeinde wiederum einen hohen Betrag (CHF 96'380) aufwenden.

6 Verkehr
Das Budget wurde um CHF 37’448 unterschritten. Dies vor allem aufgrund der tieferen Kosten für 
die Schneeräumung. Das Ruftaxi kostet die Gemeinde jährlich CHF 15‘000. 

IST 2022 BU 2022 Diff. BU IST 2021 Diff. VJ

0 Allgemeine Verwaltung 308’284          284’500       23’784           269’174          39’110           
1 Öffentl. Ordnung / Sicherheit 106’612          119’300       -12’688          97’650            8’961             
2 Bildung 595’685          610’300       -14’615          621’022          -25’337          
3 Kultur / Sport / Freizeit 6’812             10’000         -3’188            6’708             105               
4 Gesundheit 20’485            33’300         -12’816          20’682            -198              
5 Soziale Sicherheit 123’914          131’900       -7’986            109’481          14’432           
6 Verkehr / Nachrichtenübermittlung 66’452            103’900       -37’448          150’210          -83’758          
7 Umweltschutz u. Raumordnung 11’520            18’900         -7’380            13’903            -2’383            
8 Volkswirtschaft -15’403          -10’000        -5’403            -15’436          33                 

1’224’361       1’302’100    -77’739          1’273’395       -49’034          
9 Finanzen u. Steuern -1’669’432      -1’339’300    -330’132        -1’463’237      -206’194        

Ergebnis EWG -445’071        -37’200        -407’871        -189’842        -255’228        

Bereich
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7  Umweltschutz und Raumordnung 
Wasserwerk: Aufwandüberschuss CHF 129 (Vorjahr: Ertragsüberschuss CHF 31‘284) 
Der Wasserpreis pro m3 lag bei CHF 2.60. Die Sanierung des Reservoirdachs war günstiger als ge-
plant und musste der Erfolgsrechnung belastet werden. Dies führte zu ausserordentlichen Kosten 
von CHF 20'450. Der Ertrag aus dem Wasserverkauf lag CHF 13'104 unter den Erwartungen.

Abwasserbeseitigung: Aufwandüberschuss CHF 20'646 (Vorjahr: CHF 40‘931) 
Der Abwasserpreis pro m3 lag bei CHF 0.60. Der Unterhalt für die Abwasseranlagen unterschritten 
den budgetierten Betrag um CHF 11'544. Der Aufwandüberschuss wird mit den bestehenden Re-
serven verrechnet.

Abfallwirtschaft: Ertragsüberschuss CHF 8'367 (Vorjahr: CHF 13‘645)
Eine Reduktion der Grundgebühr erfolgte per 01.01.2022.

8 Volkswirtschaft 
Die Abweichung zum Budget belief sich auf CHF- 5‘403. Der höhere Ertragsüberschuss ist v.a. auf 
tiefere Abschreibungen der Sachanlagen zurückzuführen. In diesem Bereich sind auch die Beiträge 
für die Bienenzüchter, die Waldbewirtschaftung (Kallern hat nur Privatwald) sowie auch die Aufwen-
dungen und vor allem Erträge der Photovoltaik-Anlage auf dem Schul- und Gemeindehausdach 
enthalten.

9 Finanzen und Steuern 
Die Ertragsabweichung zum Budget belief sich auf CHF 324’288 (zum Vorjahr: +206’195). Der 
Steuerfuss lag gleichbleibend bei 107%. Die Netto-Gemeindesteuererträge beliefen sich auf 
CHF 1'408'073 (Budget: CHF 1‘149‘700, +22.5% / Vorjahr: CHF 1'271’668, +10.7%). Massgeblich 
zum guten Abschluss haben die Einnahmen von Einkommens- und Vermögenssteuern aus Vor-
jahren und Erbschafts-und Schenkungssteuern beigetragen. Ebenfalls trägt die Entnahme aus der 
Aufwertungsreserve von CHF 56‘363 zu einem positiven Ergebnis bei. Die Gemeinde Kallern erhielt 
im 2022 einen Finanzausgleich (inkl. Feinausgleich) von CHF 120‘400 (Budget: CHF 120‘500 / Vor-
jahr: CHF 113‘200).

Investitionsrechnung

Die gesamte Rechnungsbroschüre 2022 kann unter www.kallern.ch heruntergeladen werden. 

Antrag:
Die Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde Kallern sei zu genehmigen. 

Projekt Bereich B Datum 
Bewilligung

Kosten   
2022

Budget 
2022

Kosten   
Total

Kredit

Renovation Schulzimmer EWG 26.11.2021 82’608       85’000       82’608        85’000        
Teilrevision NUPLA / BNO EWG 27.11.2020 7’270         15’000       24’230        30’000        
WV Kallern, Gesamtsanierung WV 22.11.2019 37’471       -            339’055      460’000      
Reservoir Oberniesenberg, Sanierung WV 24.11.2017 -            -            20’439        30’000        
Ersatz Wasserzähler WV 11.06.2021 -            20’000       -             72’000        
Dotationskapital Wasser2035 WV 11.06.2021 9’000         9’000         -             45’000        
Projekt Ersatz Wasserleitung Schulstrasse WV 26.11.2021 1’472         -            1’472          12’000        
WV Ersatz WL Schulstrasse WV 11.06.2022 8’096         8’096          767’000      
GEP 2.0 ABW 11.06.2021 10’000       112’000     10’000        223’000      

Total 155’917     241’000     485’899      2’074’000   
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Ressortvorsteher: Daniel Schwegler

Am 22. November 2019 hat die Gemeindeversammlung Kallern einen Verpflichtungskredit von 
CHF 460'000.- für die Sanierung der Wasserversorgung genehmigt. Die Brutto-Kosten betragen 
CHF 405'419.95. Das bedeutet eine Kreditunterschreitung von CHF 54'580.05 oder 11.86%. 

Die Kosten konnten trotz diversen zusätzlichen Anpassungen und Einbauten, die während der Pro-
jektierungsphase noch nicht bekannt waren, mit guter Planung und Arbeitsausführung sämtlicher 
beteiligten Unternehmungen in Grenzen gehalten werden.

Antrag:
Die Kreditabrechnung «Gesamtsanierung Wasserversorgung» sei zu genehmigen.  

4. Kreditabrechnung 
«Gesamterneuerung Wasserversorgung» 

Ressortvorsteher: Christian Widmer 

Der ehemalige Wendeplatz an der Langmattstrasse soll an die zwei direkten Anstösser verkauft 
werden. Bei der Fläche von ca. 46 m2 handelt es sich um einen Teil der Strassenparzelle 630, die im 
Eigentum der Einwohnergemeinde liegt. Sie ist in der Karte unten gelb markiert.

Die entsprechende Fläche wurde beim Bau des ersten Teils der Langmattstrasse als Wendeplatz 
ausgespart. Damals wurde die Strasse als Sackgasse erstellt. Mit der nun durchgehenden Lang-
mattstrasse wird kein Wendeplatz mehr benötigt und die Fläche wird bereits heute oft zum Parkie-
ren verwendet. 

Antrag
Dem Verkauf des ehemaligen Wendeplatzes Langmatt für CHF 26'000.- sei zuzustimmen.   

5. Verkauf 
«ehemaliger Wendeplatz Langmatt» für CHF 26'000.- 
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Ressortvorsteher: Daniel Schwegler

Die Erschliessungsstrasse Höhenächer ist sanierungsbedürftig und muss erneuert werden. Die 
Schäden sind durch Verkehrseinwirkung, Alterung und Witterungseinflüsse entstanden.

Die Ausführungen sollen voraussichtlich Ende August/Anfangs September 2023 stattfinden, vor-
ausgesetzt, dass das Projekt der AEW Energie AG mit den Werkleitungssanierungen bereits um-
gesetzt ist. 

Gemäss einer Offerte ergibt sich folgende Kostenschätzung:

Darin enthalten sind Strassenbauarbeiten, Instandstellung der Entwässerung und Projekt- und Bau-
leitung für den unten rot markierten Strassenabschnitt. 

Voraussichtlich werden gleichzeitig Belagsflächen der Anwohner saniert, dies wird separat privat 
abgerechnet.  

An der Gemeindeversammlung vom 25. November 2016 wurde bereits ein Verpflichtungskredit 
für die Sanierung der Höhenächerstrasse gesprochen, das Projekt wurde nicht umgesetzt und der 
Kredit ist abgelaufen. 

Antrag
Dem Verpflichtungskredit «Sanierung Höhenächerstrasse» über CHF 72'000.- 
sei zuzustimmen.  

6. Verpflichtungskredit 
«Sanierung Höhenächerstrasse» über CHF 72'000.-

Luftbild 2021

Die gedruckten Daten haben nur informativen Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
Bitte beachten Sie auch die Ausführungen zum Kartendienst 'base_ortho2021' unter https://www.ag.ch/geoportal/api/v1/mapservices/916/documentation.
Quelle: Daten des Kantons Aargau, Bundesamt für Landestopografie 1: 500 erstellt: 30.11.2022

15 Meter

Kostenschätzung / Verpflichtungskredit CHF   72'000



  

Ressortvorsteher: Daniel Schwegler

Die Niesenbergstrasse ist sanierungsbedürftig und muss erneuert werden.

Folgende Sanierungsmassnahmen sind vorgesehen: bestehender Oberbelag abfräsen, Reinigung, 
Voranstrich, Einbau neuer Deckschicht, Bankette instandstellen, Markierung erstellen. 

Die Ausführungen sollen voraussichtlich in zwei direkt aufeinanderfolgenden Etappen im 2024 
stattfinden. 

Gemäss einer Offerte ergibt sich folgende Kostenschätzung:

7. Verpflichtungskredit 
«Sanierung Niesenbergstrasse» über CHF 470'000.-

Sanierung, inkl. Sickergruben CHF 383'000.-
Projekt und Bauleitung CHF   33'500.-
Geometer CHF     1'000.-
Unvorhergesehenes CHF   16’750.-
MwSt. CHF   33'500.-
Total Anlagekosten inkl. MwSt CHF 467'750.-
Verpflichtungskredit CHF 470'000.-

Antrag:
Dem Verpflichtungskredit «Sanierung Niesenbergstrasse» über CHF 470'000.- 
sei zuzustimmen.  
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Ressortvorsteherin: Nadja Koch

Im Bezirk Muri fehlt es an hausärztlichen Kapazitäten. Mit dem Projekt «Hausarztpraxis Muri Plus» 
sollen in der Region mittelfristig sowohl die medizinische Grundversorgung gesichert als auch die 
integrierte Versorgung aufgebaut und entwickelt werden. 

Projektidee
Eine zu gründende Gesellschaft (Trägerschaft) beschäftigt die medizinische Leitung (Facharzt für 
Allgemeine Innere Medizin), welche 

• in einer vorerst beim Spital Muri angesiedelten modernen eigenen Hausarztpraxis die 
 medizinische Leitung übernimmt. 
• mit rund 50 % selbst einen Patientenstamm aufbaut und betreut, d.h. medizinische 
 Grundversorgung anbietet. 
• in der restlichen Zeit (30 - 50 %) zentrale Projekte vorantreibt, v.a. den Ausbau des 
 regionalen Hausarztmentorings, die Einbindung von Pflegeexpertinnen APN, die Förderung  
 der integrierten Gesundheitsversorgung im Verbund mit der medizinischen Leistungs-
 erbringung der Region sowie die Digitalisierung von Prozessen.

Trägerschaft
Eine noch zu gründende Gesellschaft wird als Aktiengesellschaft konstituiert. Der Verwaltungsrat 
wird mit Vertretern aus Politik, dem Gesundheitswesen und der Wirtschaft besetzt. Als Aktionäre 
sind in der ersten Phase primär die Gemeinde Muri, weitere Gemeinden des Bezirks sowie regio-
nale Gesundheitsinstitutionen vorgesehen. Die medizinische Leitung kann sich an der Gesellschaft 
ebenfalls mit Aktien beteiligen. 

Finanzierung
Um die Gründung der Gesellschaft zu ermöglichen, wird ab dem ersten Halbjahr 2023 mit einem Fi-
nanzierungsbedarf von insgesamt CHF 450'000.- gerechnet, welcher sich wie folgt zusammensetzt:

• CHF 100'000.- Aktienkapital von der Gemeinde Muri und weiteren Aktionären
• CHF 150'000.- Darlehen von der Gemeinde Muri und weiteren Gemeinden
• CHF 100'000.- Darlehen von weiteren Partnern
• CHF 100'000.- Bankkredit

Der Kanton Aargau hat einen Unterstützungsbeitrag von insgesamt CHF 1.46 Millionen für die Pro-
jektdauer 2023-2027 zugesichert. 

Wie der Kanton und die Gemeinde Muri sieht auch der Gemeinderat Kallern dringlichen Hand-
lungsbedarf, um die medizinische Grundversorgung der Bevölkerung nachhaltig zu sichern und in 
der Region ein integriertes Modell der Gesundheitsversorgung zu etablieren, und beantragt der 
Gemeindeversammlung, das Projekt mit einem zinslosen Darlehen mit 5-jähriger Laufzeit zu unter-
stützen.

Antrag:
Der Verpflichtungskredit «Darlehen über CHF 10'000.- für das Pilotprojekt Interprofessionelle 
Hausarztpraxis Muri Plus» sei zu genehmigen. 

8. Verpflichtungskredit «Darlehen über CHF 10'000.- für 
Pilotprojekt Interprofessionelle Hausarztpraxis Muri Plus» 



  

9. Verschiedenes und Umfrage

Mitteilungen 
Der Gemeinderat informiert über Aktuelles aus der Gemeinde. 

Wortmeldungen aus der Versammlung
Für Fragen und Anregungen steht der Gemeinderat gerne zur Verfügung. 
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P.P. 
5625 Kallern

2023

Di.  13. Juni  Flurgang Biodiversität | KuKo

Fr.  16. Juni  Informations-Veranstaltung Werkleitungsersatz | Gemeinderat
     Gemeindeversammlung | Gemeinderat

So.    18. Juni  Abstimmungen | Wahlbüro

Di.  1. August  Bundesfeier | KuKo
     
Sa.   September  Ernte und Mosten bei Ruedi Mosimann | KuKo 
     Genaues Datum wird rechtzeitig bekanntgegeben.  

So.    22. Oktober   Abstimmungen | Wahlbüro

Fr.     17. November  Jungbürgerfeier | Gemeinderat 
     Raclette-Obig | Schule

Fr.    24. November   Gemeindeversammlung | Gemeinderat

So.    26. November   Abstimmungen, Wahlen | Wahlbüro

Termine

  

Stimmrechtsausweis
für die Teilnahme an der Gemeindeversammlung
vom Freitag, 16. Juni 2023, 19.30 Uhr,
im Dachsaal des Schul-/Gemeindehauses.

Dieser Stimmrechtsausweis ist an die Versammlung
mitzunehmen und beim Eingang abzugeben. 
Er berechtigt zur Teilnahme.

Kallern
GemeindeGemeinde


